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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Partnerinnen und Partner der
Gesundheitsregion Carus Consilium Sachsen, 

das Jahr 2012 ist mit einer großen Reform unseres Gesundheitssystems ge-
startet: Das GKV Versorgungsstrukturgesetz wurde auf den Weg gebracht und 
akklamiert die Sicherstellung einer fl ächendeckenden bedarfsgerechten und 
wohnortnahen medizinischen Versorgung der Bevölkerung als ein zentrales 
gesundheitspolitisches Anliegen. Das Gesetz beinhaltet dabei unter anderem 
eine zielgenauere und regionalen Besonderheiten Rechnung tragende Ausge-
staltung der Bedarfsplanung. Zusätzlich sind erweiterte Einwirkungsmöglich-
keiten der Länder vorgesehen, ein Punkt, der unter anderem auch unser aller 
Arbeit in der Gesundheitsregion Carus Consilium Sachsen betrifft.

Wir wollen im Rahmen des diesjährigen 3. Partnerdialogs Carus Consilium 
Sachsen das Thema „Markt und Wettbewerb“ vor dem Hintergrund dieses 
neuen GKV Versorgungsstrukturgesetzes aufnehmen und mit den betroffe-
nen Akteuren und allen Partnerinnen und Partnern offen diskutieren – dazu 
möchten wir Sie erneut ganz herzlich nach Dresden einladen und würden 
uns sehr über Ihre Teilnahme am Dialog freuen. Sie werden im Rahmen einer 
diesjährig erstmals stattfi ndenden Poster-Ausstellung detaillierte Informati-
onen zu wichtigen Projekten der Gesundheitsregion erhalten – insbesondere 
zu dem erstellten Gutachten RePlaI im Auftrag des Sächsischen Staats-
ministeriums für Soziales zur zukünftigen Bedarfs- und Leistungsplanung im 
Freistaat Sachsen. 

Kontinuität erkennen wir meistens im Rückblick, Fortschritt und Innovation 
bedürfen dabei oft der Veränderung und der Wandlung. Seien Sie weiterhin 
so engagiert im Rahmen unserer Gesundheitsregion. Unterstützen und för-
dern Sie den Wandel. Denn wir alle haben bis heute schon sehr viel erreicht! 
Dafür gilt Ihnen schon jetzt unser herzlicher Dank.

Wir freuen uns auf den Dialog mit Ihnen!

Veranstaltungsort
Deutsches Hygiene-Museum, Lingnerplatz 1, 01069 Dresden

Anreise mit Pkw
A 4 Ausfahrt Hellerau bzw. Altstadt
Richtung Zentrum

Anfahrt mit Straßenbahn
Linien 10, 13: Haltestelle Großer Garten / Deutsches Hygiene-Museum
Linien 1, 2, 4, 12: Haltestelle Deutsches Hygiene-Museum

Kontakt: 
Carus Consilium Sachsen GmbH

Fetscherstraße 74
01307 Dresden

Tel. +49 351 458-5039
Fax +49 351 458-4318

www.carusconsilium.de
info@carusconsilium.de

Beschnitt für Einklappseite

Prof. Dr. med. 
D. Michael Albrecht
Sprecher CCS GmbH

Sabine Rößing 
CCS GmbH
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CCS GmbH
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 Freitag, den 2. März 2012, 9.00 – 15.45 Uhr
 Deutsches Hygiene-Museum Dresden, 
 Lingnerplatz 1, 01069 Dresden

9.00 – 9.30 Uhr Ankommen der Teilnehmer, Networking und Kaffee

9.30 – 10.00 Uhr Grußworte
 Referenten: 
 >  Christine Clauß,

 Sächs. Staatsministerin für Soziales und Verbraucherschutz

 >  Prof. Dr. med. D. Michael Albrecht, 
 AR-Vorsitzender CCS GmbH, Med. Vorstand des Universitäts-
 klinikums Dresden

10.00 – 11.10 Uhr Session I: 
Integrierte regionale Gesundheitsplanung

  Flächendeckende Gesundheitsplanung in Österreich – 
Struktur, Bedarf und Leistung

 >  Mag. Georg Ziniel,  
 Gesundheit Österreich GmbH

 GKV Versorgungsstrukturgesetz 2012 – bundes-
deutscher Rahmen für länderspezifi sche Umsetzung?

 >  Dieter Knoblauch, 
 Referat: Krankenhauswesen, Sächs. Staatsministerium für 
 Soziales und Verbraucherschutz

 Vision 2015 zur Zukunft der regionalen 
 Gesundheitsversorgung 

 >  Helmut Hildebrandt, 
 OptiMedis AG 

11.10 – 11.30 Uhr Kaffeepause | Projektposter 

11.30 – 13.00 Uhr Session II: 
Integriertes Management auf Augenhöhe

  Zukunftsmodell Selektivvertrag in Zeiten des GKV 
VSG: messbare Verbesserung für den Patienten?

 > Rainer Striebel, 
 stellv. Vorstandsvorsitzender AOKPlus Sachsen Thüringen

 Krankenhäuser im Wettbewerb – 
abgestimmte  Leistungsplanung oder 
Leistungsausweitung um jeden Preis?

 > Dr. Stefan Helm, 
 Geschäftsführer der Sächsischen Krankenhausgesellschaft e. V.

Programm

 Zukunft deutsches Krankenhaus – 
Risiken ausgeschlossen? Ambulante Versorgung im 
Krankenhaus sicher und effi zient gestalten

 > Prof. Dr. Volker Penter, 
 KPMG AG

 Ärztenetz Leipzig – Praxisbeispiel:
Erfahrungen eines ambulanten Ärztenetzes 

 > Dr. med. Jürgen Flohr,
 Geschäftsführer Leipziger Gesundheitsnetz, Allgemeinmediziner

 Die Pfl egelandschaft in Sachsen: integriert oder isoliert?  
>  Wilma Jessen,
 Abteilung: Sozialversicherung und Krankenhauswesen, 
 Sächs. Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz

13.00 – 14.00 Uhr Mittagspause   

14.00 – 15.45 Uhr Podiumsdiskussion:  
Markt und Wettbewerb – 
welche Rolle spielt die Patientenorientierung ? 

 >  Leitung: PD Dr. med. Maria Eberlein-Gonska,  
 Leiterin Zentralbereich Qualitätsmanagement am Universitäts - 
 klinikum Dresden 

 >  Mag. Georg Ziniel,
 Gesundheit Österreich GmbH 

 >  Rainer Striebel,
 stellv. Vorstandsvorsitzender AOKPlus Sachsen Thüringen 

 >  Helmut Hildebrand,
 OptiMedis AG  

 >  Wilma Jessen,
 Abteilung: Sozialversicherung und Krankenhauswesen, 
 Sächs. Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz 

 >  Dr. Stefan Helm,
 Geschäftsführer der Sächsischen Krankenhausgesellschaft e. V.

15.45 Uhr Kaffeeausklang

Beschnitt für Einklappseite

Anmeldung und Teilnahmegebühr

Bitte melden Sie sich mit beiliegender Antwortkarte bis zum 10. Februar 2012 
verbindlich an. 

Die Teilnehmergebühr für Frühanmeldungen bis zum 10. Februar 2012 beträgt 
30 Euro. Bei Anmeldungen nach dem 10. Februar 2012 wird eine Gebühr in Höhe von 
40 Euro erhoben. Die Teilnehmergebühr beinhaltet die Kongressunterlagen und 
die Verpfl egung für den 2. März 2012. Ihre Anmeldebestätigung senden wir Ihnen 
vorab per E-Mail zu. 

Wir bitten um Überweisung bis zum 17. Februar 2012 auf folgendes Konto:
Carus Consilium Sachsen GmbH
Deutsche Kreditbank AG, BLZ 120 300 00, Kontonummer 100 559 2074
Verwendungszweck: Partnerdialog CCS_Name_Vorname

Fortbildungsnachweis 
Die Veranstaltung wird von der Sächsischen Landesärztekammer mit insgesamt 
8 Punkten (Kategorie A) für das Fortbildungszertifi kat anerkannt. Fortbildungs-
nachweise erhalten Sie an der Anmeldung am Ende des Kongresstages.

Wir danken unseren Hauptsponsoren

Wir danken unseren Sponsoren


